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8. SEPTEMBER 2007 

 
 

Am 8. September 07 stand viel auf dem Programm: Slalom, Sprint für die REG-Lizenz-Fahrer 
und freies Fahren für Jedermann/-frau. 

 
SLALOM 

 
Die Kategorie LOC4 1601 bis 2000ccm bestand, bis auf Hans Balmer, Roger Imboden und 
Stefan Schweizer, aus RCA-Fahrern. Es wurden einige Doppelstarts gemeldet: Böhli und 

Röhri auf dem Clio 16V, WiDi  und Sanna auf dem Clio Sport und Tom und Jürg mit dem 
Bravo, da Jürg’s Clio noch in der Werkstatt stand und auf seine Wiederbelebung wartete. Ich 

hatte mich entschieden, mit dem BMW an den Start zu gehen, um mich endlich mit ihm 
anzufreunden. Birgit war mit ihrem Boliden natürlich wieder in der Kategorie L4 über 

3000ccm eingeteilt. 
Auch hatten wir zwei Fans dabei: Joe und Flöru, welche uns mit ihrem frisch reparierten 5-er 

die Ehre erwies. 
Dass Anneau eine der reifenmordendsten Strecken ist, wussten wir schon, bevor wir 

losfuhren. Dies äusserte sich dann auch relativ schnell. Besonders die Doppelstarter hatten zu 
kämpfen. Es schmierte und walkte und spiegelte sich dann auch in den Zeiten. Dazu kam, 

dass auch relativ viel Dreck auf der Strasse lag. Schliesslich hatte WiDi in seinem Lauf einen 
Reifenplatzer, so musste Sanna gezwungenermassen auf ihre letzte Rennrunde verzichten. 

 
Alles in allem ging es recht eng zu und her: 

Flo, der sein Auto mit einem Seitenspiegel weniger noch windschlüpfriger gestaltete, 
schnappte sich den 3. Rang mit einer Zeit von 1:43:11, herzliche Gratulation an dieser Stelle. 
4. wurde WiDi, er reihte sich sogar noch vor der Exige ein. Gleich danach: 6. Böhli, 7. Röhri, 
8. Tom, 9. Jürg, 10. Sanna, die das erste Mal mit dem “gemachten“ Sport am Start war und 

ich wurde natürlich wieder einmal Letzte. Doch an diesem Tag nervte mich das nicht einmal, 
denn ich hatte mit dem BMW nicht mal so viel Zeit verloren. 

Birgit hatte es in ihrer Kategorie auch nicht gerade leicht. Auch sie vertrat würdig den letzten 
Platz, wäre in unserer aber doch noch auf dem 9. Rang gelandet (kauf dir endlich einen 

Renner, mit dem du in unserer Kategorie starten kannst ;-). 
 

 
 



Nachdem wir uns die verschlissenen Reifen angesehen hatten und noch trauerten, wurden die 
REG-Lizenz-Fahrer schon zum 2. Mal nervös. 

Es gab zuerst noch eine Mittagspause und feine selbstgemachte Leckereien von Flöru. Doch 
danach folgte für drei Fahrer der... 

 
SPRINT 

 
Böhli, WiDi und Tom vertraten den RCA würdig gegen irgendwelche Crevetten und 

Kampfschweine. Hut ab, ich wäre wohl freiwillig nach den ersten Runden ausgestiegen. Doch 
die drei gaben alles und hielten durch bis am Schluss. Da hier die Kategorien-Trennung leider 
nicht mehr griff, wurden alle gemeinsam gewertet. Das war bestimmt nicht fair, aber unsere 
Jungs hatten sich echt tapfer geschlagen und sich noch enger um die Ränge duelliert. Tom 

fuhr eine Zeit von 1:39:865, darauf folgte WiDi mit 1:40:158 und Böhli mit 1:40:794. Ihr seid 
echt geile Zeiten gefahren, super gemacht. 

Damit auch alle anderen noch ein wenig herumnervöselen konnten, folgte als letztes ein.... 
 

FREIES FAHREN 
 

Flo, WiDi (diesmal mit dem V6),  Sanna, Röhri, Tom (mit dem BMW), Odi (mit seinem 
neuen Clio und Strassenbereifung) und ich mit dem Fiat. 

Die ersten Runden absolvierten wir in anständiger Manier hinter dem Rennleiter. Als alle 
drängelten, verliess er die Strecke und ich wurde von allen überholt. So konnte ich dann 

friedlich meine ersten Runden drehen. Immer wieder hängte ich mich bei irgendwem ’dran, 
um mir die ideale Linie abzuschauen. Von Runde zu Runde ging’s besser... und plötzlich sah 

ich in der S-Kurve nur noch Nebel. Wer war da wohl ’abgeflogen? Als ich näher kam, sah 
ich, dass da keiner steht... später stellte sich dann raus, dass da Tom etwas heftig gebremst 

hatte. 
Die letzte Runde liessen wir noch “ausplampen“ und dann ging’s zurück ins Fahrerlager. Die 
Zeit verging wie im Flug und leider wurden die Rundenzeiten auch nicht gemessen. Jeder, der 
aus dem Auto kroch, war völlig verschwitzt, aber alle hatten einen riesigen Smile im Gesicht. 
Es hat mega Spass gemacht und schmeckt nach mehr... Vor allem aber schmeckt’s nach neuen 
Reifen, denn Tom hat bei seinem Verbremser einen tollen Bremsplatten produziert  und auch 

bei den andern roch es nach verbranntem Gummi. 
 

 
 

Es war ein ausgefüllter, spassiger Tag. Gerne wieder einmal! Denise 


